
Êóðñ 3, óðîê 13: Wo haben Sie denn Ihr Auto geparkt?

Âåäóùèé

Äîðîãèå ðàäèîñëóøàòåëè! Ñåãîäíÿ Âû

óñëûøèòå 13 óðîê òðåòüåé ÷àñòè ðàäèî-

êóðñà. Îí íàçûâàåòñÿ "Ãäå Âû ïîñòàâèëè

ñâîþ ìàøèíó?" -  "Wo haben Sie denn Ihr

Auto geparkt?" Íà ïðîøëîì óðîêå Ýêñ

óäàëîñü âûÿñíèòü, ÷òî ãíîìû ñïðÿòàëè å¸

â êíèãó î ê¸ëüíñêèõ ãíîìàõ. Ïî âîëøåá-

íîìó ñëîâó, ïðîèçíåñ¸ííîìó ÷èòàòåëåì,

îíà äîëæíà áûëà ïîêèíóòü êíèãó è æèòü

ñðåäè ëþäåé. Ýòî âîëøåáíîå ñëîâî

ïðîèçí¸ñ Àíäðåàñ. Åù¸ ðàç ïîñëóøàéòå

ðàññêàç ãíîìà. Îáðàòèòå âíèìàíèå íà

ìîäàëüíûå ãëàãîëû â ïðåòåðèòå (sollte,

solltest).

Heinzelmännchen
Wir versteckten dich in dem Buch

von den Heinzelmännchen.

Einer sollte das Zauberwort sagen.

Bei dem Zauberwort solltest du das Buch

verlassen und mit den Menschen leben -

unsichtbar wie wir.

Âåäóùèé

Ñåãîäíÿ ìû ñíîâà íàõîäèìñÿ â îòåëå

"Åâðîïà", ãäå íà ìåñòå àäìèíèñòðàòîðà

ñèäèò Àíäðåàñ. Íà íåãî áóêâàëüíî

íàáðàñûâàåòñÿ îäèí èç ãîñòåé îòåëÿ,

êîòîðûé ÿâíî íå çàìåòèë äîðîæíîãî

çíàêà, çàïðåùàþùåãî îñòàíîâêó

"Halteverbot". Ïîñëóøàéòå ýòó ñöåíêó.

Îáðàòèòå âíèìàíèå íà òîí ðàçãîâîðà,

îïðåäåëèòå äóøåâíîå ñîñòîÿíèå

Àíäðåàñà è ãîñòÿ îòåëÿ.

Hotelgast
Mein Auto ist weg!



Andreas
Ihr Auto ist weg? Sind Sie ganz sicher?

Hotelgast
Natürlich! Natürlich bin ich ganz sicher!

Schließlich bin ich ja nicht blind!

Andreas
Überlegen Sie mal:

Wo haben Sie denn geparkt?

Hotelgast
In der Bismarckstraße. Gleich um die Ecke.

Andreas
O, da ist Halteverbot.

Hotelgast
Was? Das glaube ich nicht.

Ich habe kein Schild gesehen.

Andreas
Ich kann es Ihnen zeigen.

Hotelgast
Ja, bitte - das möchte ich sehen.

Andreas
Hier - sehen Sie: Halteverbot

von 15.00 bis 18.00 Uhr.

Hotelgast
Das darf ja nicht wahr sein!

Âåäóùèé

Ãîñòü îòåëÿ ñèëüíî âîçáóæä¸í è ðàç-

äðàæ¸í. È íåóäèâèòåëüíî! Âåäü ó íåãî

ïðîïàëà àâòîìàøèíà. Àíäðåàñ ñîõðàíÿåò

ñïîêîéñòâèå. Åù¸ ðàç âíèìàòåëüíî

ïîñëóøàéòå ýòó ñöåíêó. Ãîñòü îòåëÿ

âîçáóæä¸ííî ñîîáùàåò Àíäðåàñó, ÷òî åãî

ìàøèíà ïðîïàëà.

Hotelgast
Mein Auto ist weg!

Âåäóùèé

Ëþäè ïîðîé çàáûâàþò, ãäå ïîñòàâèëè

ìàøèíó, ïîýòîìó Àíäðåàñ óòî÷íÿåò:

"Âàøà ìàøèíà ïðîïàëà? Âû àáñîëþòíî

óâåðåíû?"

Andreas
Ihr Auto ist weg? Sind Sie ganz sicher?

Âåäóùèé

Ãîñòü âîçìóù¸í: ðàçóìååòñÿ, îí óâåðåí



àáñîëþòíî. Ñ ðàçäðàæåíèåì îí äîáàâ-

ëÿåò: "ß æå â êîíöå êîíöîâ íå ñëåïîé!"

Hotelgast
Natürlich! Natürlich bin ich ganz sicher!

Schließlich bin ich ja nicht blind!

Âåäóùèé

Àíäðåàñ, ñîõðàíÿÿ ñïîêîéñòâèå, ïðîñèò

ãîñòÿ ïîäóìàòü, ãäå îí ïîñòàâèë ìàøèíó.

Andreas
Überlegen Sie mal:

Wo haben Sie denn geparkt?

Âåäóùèé

Ìóæ÷èíà ïðåêðàñíî ïîìíèò, ãäå ýòî

áûëî.

Hotelgast
In der Bismarckstraße, gleich um die Ecke.

Âåäóùèé

Àíäðåàñ çíàåò, ÷òî â ýòîì ìåñòå

îñòàíîâêà çàïðåùåíà (Halteverbot).

Andreas
O, da ist Halteverbot.

Âåäóùèé

Ìóæ÷èíà ýòîìó íå âåðèò. Îí íå âèäåë

íèêàêîãî çíàêà (Schild).

Hotelgast
Was? Das glaube ich nicht.

Ich habe kein Schild gesehen.

Âåäóùèé

Àíäðåàñ âûõîäèò ñ íèì íà óëèöó

Áèñìàðêà è ïîêàçûâàåò äîðîæíûé çíàê,

çàïðåùàþùèé îñòàíîâêó: "Âîò, âèäèòå,

îñòàíîâêà çàïðåùåíà ñ 15-òè äî 18-òè

÷àñîâ".

Andreas
Hier - sehen Sie: Halteverbot

von 15.00 bis 18.00 Uhr.

Âåäóùèé

Ãîñòü îòåëÿ ãëàçàì ñâîèì íå âåðèò:

"Ýòîãî íå ìîæåò áûòü!"

Hotelgast
Das darf ja nicht wahr sein!

Âåäóùèé

Àíäðåàñ òåïåðü ïûòàåòñÿ âûÿñíèòü ó



ãîñòÿ, êàê äîëãî àâòîìàøèíà ñòîÿëà íà

ìåñòå, ãäå îñòàíîâêà çàïðåùåíà.

Âîçìîæíî, äîðîæíàÿ ïîëèöèÿ îòáóêñèðî-

âàëà å¸ íà ñïåöèàëüíóþ ñòîÿíêó, ïðåä-

ïîëàãàåò Àíäðåàñ. Ïîñëóøàéòå ðàçãîâîð

ãîñòÿ ñ Àíäðåàñîì. Ñîñòðåäîòî÷òå ñâî¸

âíèìàíèå íà òîì, êàê ìóæ÷èíà ðåàãèðóåò

íà ïðåäïîëîæåíèå, âûñêàçàííîå

Àíäðåàñîì.

Andreas
Wie lange haben Sie denn da geparkt?

Hotelgast
Nur ganz kurz. Na ja, ich habe meine Frau

abgeholt, geparkt und ihre Sachen

ins Hotelzimmer getragen.

Andreas
Und dann sind Sie gleich wieder

zu Ihrem Auto gegangen?

Hotelgast
Nein, nicht gleich.

Andreas
Wie lange waren Sie denn in Ihrem Zimmer?

Hotelgast
Sind Sie von der Polizei,

oder was ist jetzt los?

Andreas
Nein, natürlich nicht. Aber man hat

Ihr Auto vermutlich abgeschleppt.

Hotelgast
Und wie bekomme ich mein Auto

jetzt wieder?

Andreas
Da müssen Sie dann wirklich

die Polizei anrufen.

Hotelgast
Warum haben Sie das nicht gleich gesagt?

Andreas
Was?

Hotelgast
Das mit dem Halteverbot!

Das nenne ich Hotelservice...

Âåäóùèé

Ñâî¸ ðàçäðàæåíèå èç-çà íåïðèÿòíîñòè ñ



àâòîìàøèíîé ãîñòü îòåëÿ ñðûâàåò íà

Àíäðåàñå. Îí ñ÷èòàåò, ÷òî Àíäðåàñ

äîëæåí áûë ïðåäóïðåäèòü åãî î òîì, ÷òî

íà óëèöå Áèñìàðêà îñòàíîâêà çàïðåùåíà.

Êàê áóäòî Àíäðåàñ ìîã çíàòü, ÷òî èìåííî

òàì ìóæ÷èíà ïîñòàâèë ñâîþ ìàøèíó!

Åù¸ ðàç ïîñëóøàéòå âòîðóþ ÷àñòü èõ

ðàçãîâîðà. Àíäðåàñ ñïðîñèë ãîñòÿ îòåëÿ,

êàê äîëãî åãî ìàøèíà ñòîÿëà íà óëèöå

Áèñìàðêà.

Andreas
Wie lange haben Sie denn da geparkt?

Âåäóùèé

Ñíà÷àëà ìóæ÷èíà óòâåðæäàåò: "Ñîâñåì

íåäîëãî".

Hotelgast
Nur ganz kurz.

Âåäóùèé

Ïîòîì îí ïðèçíà¸òñÿ: "Íó, äà. ß ïîåõàë

âñòðåòèòü æåíó, ïîñòàâèë ìàøèíó è

ïîí¸ñ â íîìåð å¸ âåùè".

Hotelgast
Na ja, ich habe meine Frau abgeholt,

geparkt und ihre Sachen ins Hotelzimmer

getragen.

Âåäóùèé

Àíäðåàñ óòî÷íÿåò, ñðàçó ëè (gleich) ãîñòü

ïîø¸ë îáðàòíî ê ñâîåé ìàøèíå.

Andreas
Und dann sind Sie gleich wieder

zu Ihrem Auto gegangen?

Âåäóùèé

Ïîñêîëüêó ìóæ÷èíà îòâå÷àåò íåóâåðåííî,

Àíäðåàñ ïðîäîëæàåò ðàññïðîñû: "Êàê

äîëãî Âû áûëè â Âàøåì íîìåðå?"

Hotelgast
Nein, nicht gleich.

Andreas
Wie lange waren Sie denn in Ihrem Zimmer?

Âåäóùèé

Ìóæ÷èíà íå ïîíèìàåò, ê ÷åìó êëîíèò

Àíäðåàñ. Îí ïðîñòî íå äóìàåò ñåé÷àñ î

òîì, ÷òî åñëè åãî ìàøèíà äîëãî ìåøàëà



äâèæåíèþ òðàíñïîðòà, òî ïîëèöèÿ

îáÿçàíà áûëà å¸ óáðàòü. Ãîñòü îòåëÿ ÿâíî

ïîäóìàë, ÷òî Àíäðåàñ, íå èìåÿ íà òî

íèêàêîãî ïðàâà, ó÷èíèë åìó äîïðîñ: "Âû

÷òî - èç ïîëèöèè, èëè â ÷¸ì äåëî?"

Hotelgast
Sind Sie von der Polizei,

oder was ist jetzt los?

Âåäóùèé

Àíäðåàñ ïûòàåòñÿ åãî óñïîêîèòü: "Íåò,

êîíå÷íî. Íî Âàøó ìàøèíó, íàâåðíîå,

îòáóêñèðîâàëè".

Andreas
Nein, natürlich nicht. Aber - man hat Ihr Auto

vermutlich abgeschleppt.

Âåäóùèé

Ãîñòü îçàäà÷åí: "È êàê æå ÿ òåïåðü

ïîëó÷ó ñâîþ ìàøèíó îáðàòíî?"

Hotelgast
Und wie bekomme ich mein Auto jetzt wieder?

Âåäóùèé

Äëÿ ýòîãî íóæíî ïîçâîíèòü â ïîëèöèþ.

Andreas
Da müssen Sie dann wirklich die Polizei anrufen.

Âåäóùèé

Ìóæ÷èíå, êîíå÷íî, èçâåñòíî, ÷òî ýòà

èñòîðèÿ äîðîãî åìó îáîéä¸òñÿ. Îí

ñðûâàåò ñâîé ãíåâ íà Àíäðåàñå. Ïî

ìíåíèþ ãîñòÿ, Àíäðåàñ äîëæåí áûë

ñðàçó ñêàçàòü, ÷òî íà óëèöå Áèñìàðêà

îñòàíîâêà çàïðåùåíà.

Hotelgast
Warum haben Sie das nicht gleich gesagt?

Andreas
Was?

Hotelgast
Das mit dem Haltverbot!

Âåäóùèé

Îí ñ óïð¸êîì ãîâîðèò: "Ýòî íàçûâàåòñÿ

ñåðâèñîì â Âàøåì îòåëå".

Hotelgast
Das nenne ich Hotelservice.

Âåäóùèé



Íåêîòîðûì ãîñòÿì îòåëÿ íèêòî íå ìîæåò

óãîäèòü. Îáðàòèìñÿ ê ãðàììàòèêå.

Ñåãîäíÿ ìû ïîâòîðèì ïîðÿäîê ñëîâ â

ïðåäëîæåíèè (ñèíòàêñèñ), â ÷àñòíîñòè,

ìåñòî ãëàãîëà â ïðåäëîæåíèè.

Â ïîâåñòâîâàòåëüíîì ïðåäëîæåíèè ñ

îáû÷íûì ïîðÿäêîì ñëîâ íîìèíîòèâíîå

äîïîëíåíèå (ïîäëåæàùåå) ñòîèò íà

ïåðâîì ìåñòå, ãëàãîë íà âòîðîì.

Íàïðèìåð:

Sprecher
Mein Auto ist weg.

Âåäóùèé

Â âîïðîñèòåëüíûõ ïðåäëîæåíèÿõ ñ

âîïðîñèòåëüíûì ñëîâîì íà ïåðâîì ìåñòå

ñòîèò âîïðîñèòåëüíîå ñëîâî, à íà

âòîðîì - ãëàãîë. Íàïðèìåð, ñ âîïðîñè-

òåëüíûì ñëîâîì "wie?" (êàê?):

Sprecherin
Wie bekomme ich mein Auto jetzt wieder?

Âåäóùèé

Â âîïðîñèòåëüíîì ïðåäëîæåíèè áåç

âîïðîñèòåëüíîãî ñëîâà íà ïåðâîì ìåñòå

ñòîèò ãëàãîë, íà âòîðîì - íîìèíàòèâíîå

äîïîëíåíèå. Íàïðèìåð:

Sprecher
Sind Sie ganz sicher?

Âåäóùèé

È â ïîâåëèòåëüíîì ïðåäëîæåíèè

(èìïåðàòèâå) ãëàãîë ñòîèò íà ïåðâîì

ìåñòå.

Sprecherin
Überlegen Sie mal!

Âåäóùèé

Ïðîøåäøåå âðåìÿ ïåðôåêò ñîñòîèò èç

äâóõ ÷àñòåé: âñïîìîãàòåëüíîãî ãëàãîëà

(haben, sein) è Partizip II îñíîâíîãî

ãëàãîëà.

Â ïîâåñòâîâàòåëüíîì ïðåäëîæåíèè

âñïîìîãàòåëüíûé ãëàãîë ñòîèò íà âòîðîì

ìåñòå, Partizip II íà ïîñëåäíåì. Ïðèâåä¸ì

äâà ïðèìåðà.

Sprecher



Ich habe ihre Sachen ins Hotelzimmer getragen.

Sprecherin
Aber - man hat Ihr Auto

vermutlich abgeschleppt.

Âåäóùèé

Â ïðåäëîæåíèè ñ ìîäàëüíûì ãëàãîëîì

ìîäàëüíûé ãëàãîë ñòîèò íà âòîðîì ìåñòå,

èíôèíèòèâ îñíîâíîãî ãëàãîëà - íà

ïîñëåäíåì. Ïîñëóøàéòå ïðèìåð ñ

ìîäàëüíûì ãëàãîëîì "müssen".

Sprecher
Da müssen Sie dann wirklich die Polizei fragen.

Âåäóùèé

Åù¸ ðàç ïîñëóøàéòå îáà äèàëîãà.

Óñòðîéòåñü ïîóäîáíåå è ñëóøàéòå

âíèìàòåëüíî. Ïðîïàëà àâòîìàøèíà ãîñòÿ

îòåëÿ "Åâðîïà".

Hotelgast
Mein Auto ist weg!

Andreas
Ihr Auto ist weg? Sind Sie ganz sicher?

Hotelgast
Natürlich! Natürlich bin ich ganz sicher!

Schließlich bin ich ja nicht blind!

Andreas
Überlegen Sie mal:

Wo haben Sie denn geparkt?

Hotelgast
In der Bismarckstraße. Gleich um die Ecke.

Andreas
O, da ist Halteverbot.

Hotelgast
Was? Das glaube ich nicht.

Ich habe kein Schild gesehen.

Andreas
Ich kann es Ihnen zeigen.

Hotelgast
Ja, bitte - das möchte ich sehen.

Andreas
Hier - sehen Sie: Halteverbot

von 15.00 bis 18.00 Uhr.

Hotelgast
Das darf ja nicht wahr sein!



Âåäóùèé

Ìàøèíà áûëà ïîñòàâëåíà òàì, ãäå

îñòàíîâêà çàïðåùåíà. Î÷åâèäíî, å¸

óáðàëà ïîëèöèÿ.

Andreas
Wie lange haben Sie denn da geparkt?

Hotelgast
Nur ganz kurz. Na ja, ich habe meine Frau

abgeholt, geparkt und ihre Sachen

ins Hotelzimmer getragen.

Andreas
Und dann sind Sie gleich wieder

zu Ihrem Auto gegangen?

Hotelgast
Nein, nicht gleich.

Andreas
Wie lange waren Sie denn in Ihrem Zimmer?

Hotelgast
Sind Sie von der Polizei, oder was ist jetzt los?

Andreas
Nein, natürlich nicht. Aber man hat Ihr Auto

vermutlich abgeschleppt.

Hotelgast
Und wie bekomme ich mein Auto

jetzt wieder?

Andreas
Da müssen Sie dann wirklich

die Polizei anrufen.

Hotelgast
Warum haben Sie das nicht gleich gesagt?

Andreas
Was?

Hotelgast
Das mit dem Halteverbot!

Das nenne ich Hotelservice...

Âåäóùèé

Íà ñëåäóþùåì óðîêå Âû óñëûøèòå

èñòîðèþ, êîòîðàÿ ìîæåò óëó÷øèòü

íàñòðîåíèå. À ïîêà - äî âñòðå÷è â ýôèðå!


